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Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeinde Sasbach am Kaiserstuhl
Landkreis Emmendingen

1. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung 
einer Kurtaxe vom 01.01.2014
(Kurtaxesatzung - KTS)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8 
Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Sasbach am 
Kaiserstuhl am 11.11.2020 nachstehende 1. 
Änderungssatzung zur Kurtaxesatzung be-
schlossen:

§ 1
§ 1 (Erhebung einer Kurtaxe) wird aufgeho-
ben und wie folgt neu gefasst:

§ 1 Erhebung einer Kurtaxe
Die Gemeinde erhebt zur Deckung ihres 
Aufwands für die Herstellung und Unter-
haltung der zu Kur- und Erholungszwecken 
bereitgestellten Einrichtungen und für die 
zu diesem Zweck durchgeführten Veranstal-
tungen und für die eingeräumte Möglich-
keit der kostenlosen Nutzung des öff entli-
chen Personennahverkehrs (KONUS) eine 
Kurtaxe.

§ 2
§ 2 (Kurtaxepfl ichtige) wird ergänzt um Abs. 2

§ 2 Kurtaxepfl ichtige
2.)  Kurtaxepfl ichtig sind auch ortsfremde 

Personen die sich aus berufl ichen Grün-
den zur Teilnahme an Tagungen oder 
sonstigen Veranstaltungen in der Ge-
meinde aufhalten.

Samstag, 21.11.2020
Grünschnitt-Platz geöff net 

Montag, 23.11.2020
Abfuhr Graue Tonne  

§ 4
§ 9 (Meldepfl icht) wird aufgehoben und wie 
folgt neu gefasst:

§ 9 Meldepfl icht
1.)  Wer Personen gegen Entgelt beherbergt 

oder einen Campingplatz betreibt oder 
seine Wohnung als Ferienwohnung orts-
fremden Personen gegen Entgelt zur 
Verfügung stellt, ist verpfl ichtet, bei ihm 
verweilende Personen innerhalb von 24 
Stunden nach Ankunft bzw. Abreise an- 
bzw. abzumelden.

2.)  Daneben sind Reiseunternehmen mel-
depfl ichtig, wenn in dem von dem Rei-
seteilnehmer an den Unternehmer zu 
entrichtenden Entgelt auch die Kurtaxe 
enthalten ist. Die Meldung ist innerhalb 
von 24 Stunden nach der Ankunft der 
Reiseteilnehmer zu erstatten.

3.)  Die für die Erhebung der Kurtaxe erfor-
derlichen Daten des Kurtaxepfl ichtigen, 
welche durch den Meldepfl ichtigen 
nach § 7 Abs. 1 und 2 vom Kurtaxepfl ich-
tigen erhoben und der Gemeinde über-
mittelt werden, sind:
a.  Name, Vorname
b.  Adresse (Straße, Postleitzahl, Ort)
c.  Geburtsdatum, soweit der reduzier-

te Kurtaxeasatz nach § 3 Abs. 1 Satz 
2 erhoben wird

d.  An und Abreisetag
e.  Grad der Behinderung (falls Antrag 

auf Ermäßigung nach § 5 Ziff er a.)
4.)  Für die Meldung ist das von der Gemein-

de unentgeltlich bereitgestellte elekt-
ronische Meldeverfahren „Deskline 3.0 
elektronischer Meldeschein“ der Firma 
Feratel GmbH Deutschland zu verwen-
den. Die Übertragung der Daten erfolgt 
über eine gesicherte Verbindung. Die 
elektronisch erfassten Daten werden 
vom Meldepfl ichtigen in verschlüssel-
ter Form und unter Wahrung der jeweils 
geltenden Vorgaben des Datenschutzes 
durch Datenfernübertragung an die Ge-
meinde übermittelt. Die Gemeinde stellt 
den Meldepfl ichtigen die zur elektroni-
schen Meldung erforderlichen individu-
ellen Zugangsdaten zur Verfügung.

5.)  Auf Antrag kann die Gemeinde zur Ver-
meidung unbilliger Härten auf eine 

Veranstaltungs-
kalender 2021 

Die Gemeinde Sasbach hat sich 
aufgrund der Corona-Pandemie 
dazu entschieden für 2021 kei-
nen Veranstaltungskalender in 
Papierform zu drucken. 
Wir werden die Veranstaltungen 
auf der Homepage der Gemein-
de Sasbach veröff entlichen und 
regelmäßig aktualisieren. 
Sollten Sie als Verein, Vereins-
gemeinschaft oder sonstige In-
stitution einen Termin planen, 
sind sich aber nicht sicher ob 
er stattfi nden kann, können wir 
diesen auf der Homepage ein-
pfl egen und je nach aktueller 
Situation absagen. 
Veranstaltungstermine können 
Sie gerne an 
gemeindeblatt@sasbach.eu 
mitteilen, wir werden diese 
dann auf der Homepage ein-
pfl egen. 

Ihr Team vom Gemeindeblatt

Gemeinde Sasbach am Kaiserstuhl 
Landkreis Emmendingen 

 
 

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung einer Kurtaxe vom 01.01.2014 

 (Kurtaxesatzung - KTS) 
 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8 
Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Sasbach am Kaiserstuhl am 11.11.2020 nachstehende 1. 
Änderungssatzung zur Kurtaxesatzung beschlossen: 
 

§ 1  
§ 1 (Erhebung einer Kurtaxe) wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst: 

 
§ 1 Erhebung einer Kurtaxe 

 
Die Gemeinde erhebt zur Deckung ihres Aufwands für die Herstellung und Unterhaltung der 
zu Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten Einrichtungen und für die zu diesem Zweck 
durchgeführten Veranstaltungen und für die eingeräumte Möglichkeit der kostenlosen Nutzung 
des öffentlichen Personennahverkehrs (KONUS) eine Kurtaxe. 
 

§ 2  
 

§ 2 (Kurtaxepflichtige) wird ergänzt um Abs. 2 
 

§ 2 Kurtaxepflichtige 
 

 
2.) Kurtaxepflichtig sind auch ortsfremde Personen die sich aus beruflichen Gründen zur 
Teilnahme an Tagungen oder sonstigen Veranstaltungen in der Gemeinde aufhalten. 

 
§ 4 

 
§ 9 (Meldepflicht) wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst: 

 
§ 9 Meldepflicht 

 
1.) Wer Personen gegen Entgelt beherbergt oder einen Campingplatz betreibt oder seine 
Wohnung als Ferienwohnung ortsfremden Personen gegen Entgelt zur Verfügung stellt, ist 
verpflichtet, bei ihm verweilende Personen innerhalb von 24 Stunden nach Ankunft bzw. 
Abreise an- bzw. abzumelden. 
 
2.) Daneben sind Reiseunternehmen meldepflichtig, wenn in dem von dem Reiseteilnehmer 
an den Unternehmer zu entrichtenden Entgelt auch die Kurtaxe enthalten ist. Die Meldung ist 
innerhalb von 24 Stunden nach der Ankunft der Reiseteilnehmer zu erstatten. 
 
3.) Die für die Erhebung der Kurtaxe erforderlichen Daten des Kurtaxepflichtigen, welche 
durch den Meldepflichtigen nach § 7 Abs. 1 und 2 vom Kurtaxepflichtigen erhoben und der 
Gemeinde übermittelt werden, sind: 

a. Name, Vorname 
b. Adresse (Straße, Postleitzahl, Ort) 
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Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Telefonverzeichnis der Gemeinde 
Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 

Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: gemeindeblatt@sasbach.eu 
Telefax  9101-30

Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15
 
Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23
 
Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Hess 91 01-25 

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen (Vo)  2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher) (Vo)  3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim (En)  60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach (En)  9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen 0 76 41 / 96 58 76 00

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr
Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0172/6 36 27 86
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel. 07602/91 01-26 
Sabine Riesterer, Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 9 67 15 90
www.herbstzeit-bwf.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641/451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im 
Pflegestützpunkt Emmendingen, in den Außensprech-
zeiten oder beim Hausbesuch.

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
20.11.2020 Stadt-Apotheke Endingen
20.11.2020 Central-Apotheke Emmendingen
21.11.2020 Stadt Apotheke Kenzingen
22.11.2020 Bienenberg-Apotheke Malterdingen
22.11.2020 Kronen-Apotheke Teningen
23.11.2020 Stadt-Apotheke Breisach
23.11.2020 Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim
24.11.2020 St. Katharina-Apotheke Endingen
25.11.2020 Rathaus-Apotheke Kenzingen
25.11.2020 Spitzweg-Apotheke Emmendingen
26.11.2020 Mithras-Apotheke Riegel
26.11.2020 Stadtapotheke am Marktplatz Emmendingen 
 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Michele Santoro,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Impressum
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Übermittlung durch Datenfernübertra-
gung verzichten und einzelnen Melde-
pflichtige von dieser Nutzungspflicht 
befreien. Der Antrag ist in Schriftform 
bei der Gemeinde einzureichen und 
ausführlich zu begründen. Eine unbil-
lige Härte liegt immer dann vor, wenn 
eine elektronische Meldung für den 
Meldepflichtigen unwirtschaftlich oder 
persönlich unzumutbar ist. Dies ist 
insbesondere dann der Fall, wenn die 
Schaffung der technischen Möglichkei-
ten für eine Datenfernübertragung der 
Meldung nur mit einem nicht unerheb-
lichen finanziellen Aufwand möglich 
wäre oder wenn der Meldepflichtige 
nach seinen individuellen Kenntnissen 
und Fähigkeiten nicht oder nur einge-
schränkt in der Lage ist, die Möglich-
keiten der Datenfernübertragung zu 
nutzen. Wer von der Teilnahme am elek-
tronischen Verfahren befreit wird, hat 
für die Meldung die von der Gemeinde 
ausgegebenen Meldevordrucke zu ver-
wenden.

6.)  Für den Zeitraum vom 01.01.2021 bis 
zum 01.04.2021 gilt eine Übergangs-
frist, in der für die Meldung auch noch 
die von der Gemeinde ausgegebenen 
Vordrucken verwendet werden können. 
Zum Ende der Übergangsfrist sind die 
bei den Gastgebern noch vorhandenen 
Meldescheine inklusive der KONUS-
Berechtigungskarten an die Gemeinde 
zurückzugeben.

7.)  Zur Feststellung, ob Gastgeber ihrer 
Meldepflicht richtig und vollständig 
nachkommen, ist die Gemeinde Sas-
bach a.K. berechtigt, Außenprüfungen 
nach den §§ 193 ff. Abgabeordnung vor-
zunehmen.

§ 14 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Sasbach, den 11.11.2020

Jürgen Scheiding
Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO bei Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden ist.

Das Rathaus 
informiert 

 

Aus den
Kindergärten

Anmeldungen in den Kinder-
gärten Wirbelwind Sasbach 
und Kunterbunt Jechtingen 
Alle Kinder aus unserer Gemeinde, die in der 
Zeit vom 01.09.21 – 31.08.22 drei Jahre alt 
werden, können im Kindergarten angemel-
det werden. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
melden Sie sich bitte telefonisch unter fol-
gender Nummer: 
Kindergarten Wirbelwind Sasbach:
07642/ 5404 
Kindergarten Kunterbunt Jechtingen: 
07662/ 1720 
Alle Eltern, die Interesse an einem Platz in 
der Kleinkindbetreuung haben, können ihr 
Kind an diesen Terminen ebenso telefonisch 
anmelden. 
Die Kleinkindbetreuung wird für Kinder vom 
1. – 3. Lebensjahr angeboten. 
Denken Sie daran, Ihr Kind rechtzeitig dazu 
anzumelden. 
Telefonische Anmeldetermine: 
Dienstag, 01.12.20 
von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 02.12.20 
von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Aus den Schulen

Rheinauen- 
Grundschule  
Sasbach 

Maxi-Elternabend 
der Schulanfänger 2021 
„ Rund um den Schulanfang“ 
Liebe Eltern der Schulanfänger, 
der ursprünglich am Donnerstag, den 26. 
November 2020 geplante Maxi-Elternabend 
zum Thema „ Rund um den Schulanfang“ 
müssen wir aufgrund der aktuellen Situation 
unter Vorbehalt auf Donnerstag, den 04. 
März 2021 verschieben. 
Sie erhalten von uns noch rechtzeitig weite-
re Informationen. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung 
Tel.: 07642/9078650
poststelle@04149743.schule.bwl.de 
Michaela Nock 
Schulleiterin 
 
 

Landratsamt 
Emmendingen

Jeden Abend aktuelle  
Corona-Zahlen aus dem  
Landkreis Emmendingen 
Auf der Internetseite des Landratsamtes Em-
mendingen werden jeden Abend, auch am 
Wochenende, gegen 18:00 Uhr unter www.
landkreis-emmendingen.de die neuen Zah-
len zu den Corona-Fällen im Landkreis Em-
mendingen veröffentlicht. Die Seite enthält 
außer den neuen Fallzahlen des jeweiligen 
Tages die Summe aller Fälle seit Beginn der 
Pandemie, die Anzahl der Todesfälle sowie 
eine monatliche Übersicht aller Corona-Fälle 
seit März. Außerdem wird jeden Abend die 
sogenannte 7-Tage Inzidenz (also wie viele 
Menschen innerhalb der vergangenen sie-
ben Tage je 100.000 Einwohner positiv auf 
Covid-19 getestet wurden) aktualisiert. Das 
Gesundheitsamt erstellt jeden Freitag einen 
Wochenbericht zur aktuellen Lage. Diese Be-
richte können ebenfalls auf der Internetseite 
des Landratsamtes abgerufen werden. 

Längere Wartezeiten  
bei Sperrmüll 
Im Herbst und vor allem gegen Jahresende 
nehmen die Anmeldungen zur Abholung 
von Sperrmüll erfahrungsgemäß zu. Da-
durch kommt es momentan zu längeren 
Wartezeiten als sonst im Jahr. In der Regel 
erfolgt die Abholung von Sperrmüll inner-
halb von drei bis fünf Wochen; aktuell kann 
es zu Wartezeiten bis zu zehn Wochen kom-
men. Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Emmendingen bittet darum, zu überlegen, 
ob der Sperrmüll zwingend jetzt abgeholt 
werden muss. Wer über ausreichend Stau-
raum in Haus, Wohnung oder Garage ver-

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e

Ablesung der  
Hauptwasserzähler 
Wie im letzten Jahr werden Sie gebeten, 
den Wasserzählerstand selbst zu ermit-
teln und uns mitzuteilen. Für ihre Mühe 
und Mithilfe danken wir Ihnen ganz 
herzlich. Sie helfen der Gemeinde Kos-
ten zu sparen. 
Den Ablesebrief erhalten Sie ab dem 
23.11.2020. Ihren gemeldeten Zählerstand 
werden wir wie gewohnt maschinell auf 
den 31.12.2020 hochrechnen, um den Ab-
rechnungszeitraum nicht zu verkürzen. Für 
die Rückmeldung Ihrer selbst abgelesenen 
Zählerstände stehen Ihnen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung. 
Internet: Unter der Adresse 
https://www.sasbach-online.de können 
Sie sich durch Eingabe Ihres Buchungszei-
chen und Ihres einmaligen Zugangscodes 
einloggen und die Werte eingeben. 
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone 
besitzen, können Sie ganz einfach den 
aufgedruckten QR-Code abscannen und 
Ihre Zählerstände eintragen. 
Fax/Postweg: Sie können die Ablese-
werte auch in den entsprechenden Kar-
tenabschnitt des Ablesebriefs eintragen 
und die Karte per Fax an 0681/587-5011 
oder auf dem Postweg an das Service-
center in 66084 Saarbrücken übermit-
teln. 
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fügt, wird gebeten, mit der Sperrmüllabho-
lung noch zu warten. 
Die Anmeldung ist möglich durch Absenden 
der Sperrmüllkarte aus dem Abfallkalender 
oder im Internet unter www.landkreis-em-
mendingen.de unter „Abfallwirtschaft“. Die 
Abholung ist kostenlos und in der Müllge-
bühr bereits enthalten. Weitere Infos erteilt 
die Abfallwirtschaft unter 07641 451 9700. 
Direkte Fragen zum Abholtermin nimmt die 
Firma ASF Freiburg unter 0761 76 707 175 
entgegen. 
In dringenden Fällen – etwa bei einem Um-
zug – können Privatpersonen ihren Sperr-
müll auch bei der Deponie Kahlenberg in 
Ringsheim abgeben. Mit der ausgefüllten 
Sperrmüllkarte kann der Müll dort zu den 
üblichen Öffnungszeiten (Mo - Fr von 08:00 
bis 18:00 Uhr; Sa von 08:00 bis 13:00 Uhr) 
angeliefert werden. Da es an Samstagen zu 
längeren Wartezeiten kommen kann, emp-
fiehlt die Abfallwirtschaft die Öffnungszei-
ten von Montag bis Freitag zu nutzen. 

Broschüre zu den Rechten  
von Mini-Jobberinnen 
Ein Minijob ist auf den ersten Blick eine gute 
Möglichkeit, Beruf und Familie zu vereinba-
ren und die Haushaltskasse aufzubessern. 
Allerdings haben diese Arbeitsverhältnisse 
auch viele Tücken. Dies zeigt sich gerade 
jetzt in der Corona-Situation, die viele ge-
ringfügig Beschäftigte hart trifft. Mit der Bro-
schüre „Der Minijob: Da ist mehr für Sie drin“ 
informieren die Chancengleichheitsbeauf-
tragte der Stadt Emmendingen, Katharina 
Katt, und die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises, Yvonne Baum, gemeinsam 
mit anderen regionalen Akteurinnen über 
die Rechte im Minijob. Die 50-seitige Bro-
schüre enthält Informationen zum Beispiel 
zum Anspruch auf Mindestlohn und Urlaub, 
zum Versicherungsschutz, zur Rente und 
zu den Rechten bei Kündigung. Außerdem 
finden sich darin Kapitel zu Steuern und Bei-
trägen sowie viele hilfreiche Adressen. Die 
Broschüre wird nach Anforderung per Mail 
oder Telefon kostenfrei zugeschickt oder als 
PDF-Version per Mail versandt. Sie kann bei 
Katharina Katt (Stadt Emmendingen) Mail: 
chancengleichheitsbeauftragte@emmen-
dingen.de oder Telefon 07641 452-1042 und 
Yvonne Baum (Landratsamt Emmendingen), 
Mail: gleichstellung@landkreis-emmendin-
gen.de oder Telefon 07641 451-1025 ange-
fordert werden. 
 
 

Regierungspräsidium 
Freiburg

Integriertes Rheinprogramm 
Rückhalteraum Breisach/Burkheim: 
Sperrung des Sponeckwegs für die nächs-
ten zwei Monate – Umleitungsbeschilde-
rung wird eingerichtet 
Für die Verlegung der Blauwasser in ihr ehe-
maliges Gewässerbett beginnt in den kom-
menden Tagen der Erdaushub. Dieser wird 
auf einer Lagerfläche auf der Gemarkung 

Jechtingen, einer Auffüllfläche im Rhein-
wald sowie bei der anschließenden Erhö-
hung des Sponeckwegs eingebaut. Ein Ab-
transport durch die Anliegergemeinden ist 
daher nicht notwendig. 
Für die Arbeiten muss der Sponeckweg aus 
Gründen der Verkehrssicherheit zwischen 
Burkheim und Jechtingen ab Freitag, dem 
20. November 2020 bis voraussichtlich Mitte 
Januar 2021 gesperrt werden. Der genaue 
Ablauf der Arbeiten ist stark witterungsab-
hängig. Sofern witterungsbedingt keine Ar-
beiten stattfinden, wird die Sperrung tem-
porär aufgehoben. 
Vor Ort wird durch Hinweisschilder eine ent-
sprechende Umleitung über den Sportplatz 
Burkheim (Rheinstadion) sowie den Rhein-
seitendamm ausgewiesen. 
Das Regierungspräsidium Freiburg bittet die 
Bürgerinnen und Bürger für die Einschrän-
kungen um Verständnis. 

Weitere Informationen: 
Das Integrierte Rheinprogramm (IRP) ist ein 
Konzept des Landes Baden-Württemberg 
mit dem Ziel, den vor dem Oberrheinausbau 
vorhandenen Hochwasserschutz am Rhein 
unterhalb Iffezheims wiederherzustellen. 
Das IRP basiert auf einer 1982 geschlossenen 
Vereinbarung zwischen Deutschland und 
Frankreich. Auf ehemaligen Überflutungs-
flächen sind zwischen Basel und Mannheim 
insgesamt 13 Rückhalteräume erforderlich. 
Das Gesamtvorhaben soll im Jahr 2028 ab-
geschlossen sein. Die Gesamtkosten des In-
tegrierten Rheinprogramms betragen rund 
1,7 Milliarden Euro (Kostenstand 11/2018). 
Mit dem Bau des Hochwasserrückhalterau-
mes Breisach/Burkheim können nach Fer-
tigstellung bis zu 6,5 Mio. m³ Hochwasser 
zurückgehalten werden und so wird zum 
Hochwasserschutz für die Rheinunterlieger 
beigetragen. Ansprechpartner beim Regie-
rungspräsidium Freiburg für Fragen zu den 
Baumaßnahmen im Rückhalteraum sind 
Herr Volker Holschbach, Tel. 0761 208-4250, 
und Herr Michael Drumm, Tel. 0761/208-
4326.
Weitere Informationen zum IRP finden Sie 
im Internet unter www.irp-bw.de. 

Kirchliche  
Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten 
Königschaffhausen-Leiselheim 
Gottesdienste 
Sonntag, 22.11.2020 – Gottesdienste 
zum Ewigkeitssonntag 
Zu den Gottesdiensten mit Gedenken der 
Verstorbenen des vergangenen Jahres wur-
den die Trauerfamilien persönlich eingela-
den und gebeten sich zu den Gottesdiens-
ten anzumelden. 
Die Gemeindeglieder ohne Trauer sind auch 
herzlich eingeladen und werden aus Platz-
gründen gebeten in Königschaffhausen 
eher den Gottesdienst um 18.00 Uhr zu be-
suchen. 
09.30 Uhr Königschaffhausen 
10.30 Uhr Leiselheim 
18.00 Uhr Königschaffhausen 
 
Weihnachten darf nicht ausfallen!
An Weihnachten soll es in Königschaffhau-
sen und Leiselheim Stationenwege mit 
Weihnachtsfenstern an den Häusern im Ort 
und Krippenausstellung in den Kirchen ge-
ben.
Wer sich an der Gestaltung der Weihnachts-
fenster und der Krippenausstellung betei-
ligen möchte, möge sich im Pfarramt, Tel. 
07642/3203 oder per mail an: koenigschaff-
hausen-leiselheim@kbz.ekiba.de 
 
Kontakt zum Pfarramt 
Das Pfarramt ist momentan für den direkten 
Kontakt geschlossen. 
Sie erreichen uns Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
telefonisch, Tel. 07642/3203, 
per E-Mail: koenigschaffhausen-leiselheim@
kbz.ekiba.de 
Homepage: www.eki-koelei.de 
 
 

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

20.11.2020 - 27.11.2020 
 
Freitag, 20.11.2020 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 21.11.2020 
L 07.30 Uhr Marienmesse 
S 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst am
  Vorabend Kollekte f. die 
  Bücherei 
 
Christkönigssonntag, 22.11.2020 
J 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
W 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  Kollekte f. die Bücherei 
 
Montag, 23.11.2020 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 
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Dienstag, 24.11.2020 
J 18.30 Uhr Heilige Messe entfällt 
 
Mittwoch, 25.11.2020 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 26.11.2020 
W 18.30 Uhr Heilige Messe 
L 20.15 Uhr Heilige Stunde 
 
Freitag, 27.11.2020 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: Täglich außer Samstag 
18.00 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg:
Sonntag 14.30 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas 
u. Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: 
Täglich: 17.00 Uhr, außer Dienstag 18.00 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr
E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de
Frau Pinschack 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius, 
Wyhl a. K. 
Rosenkranzgebet: täglich 18 Uhr, Donners-
tag 18.25 Uhr, wenn Samstag Vorabendmes-
se 17.25 Uhr
E-Mail: wyhl@am-litzelberg.de
Frau Wissert 07642 / 8086
Pfarrgässle 1, 79369 Wyhl
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di. + Mi. 9.00 - 12.00 Uhr u. 
Do. 14.00 - 17.00 Uhr

 

Vereinsnachrichten

Fußballverein
Sasbach e. V.

Mittagstisch beim FV Sasbach
Der FV Sasbach bietet auf Grund der Pande-
mie am Sonntag, den 22. 11.2020 zum Ab-
holen ein Mittagsessen an.
Angeboten wird:
Sonntag 22.11.2020
Rinderroulade mit Rotkraut und Kartoffel-
brei.
Preis 13,50 €
Von 11.30 bis 13.30 Uhr kann das Essen 
im Sportheim abgeholt werden.

Um eine gewisse Planungssicherheit zu ha-
ben, sollten Bestellungen bereits am Sams-
tag, 21.11.2020, bis 11.00 Uhrbei Eliane 
Heim eingegangen sein.
Eli ist unter folgender Festnetz Nr. 07642 - 
465 9111 erreichbar
Handy Nr.: 0173 4115 228, 
oder per WhatsApp

Ein weiterer Mittagstisch wird auch am 
29.11.2020 angeboten.
Sauerbraten mit Nudeln und Salat
Preis: 14.00 €
Bestellung und Abholung wie oben ange-
geben. 
 
 

Landfrauen
Leiselheim

Senioren-Adventsnachmittag – 
mal anders! 
An alle „junggebliebenen“ Leiselheimer ab 
65! 
Dieses Jahr muss unser traditioneller Seni-
oren-Adventsnachmittag leider ausfallen. 
Trotzdem denken wir an Euch und möchten 
Euch am 2. Advent zumindest ein bisschen 
verwöhnen. Wir würden gerne jedem Se-
niorenhaushalt am 06.12. (im Laufe des 
Morgens) ein kleines Küchlein vorbei-
bringen, damit Ihr Euch dieses Jahr – coro-
nakonform – zu Hause einen gemütlichen 
Nachmittag machen könnt. 
Damit wir genügend Küchlein zum Verteilen 
haben, bitten wir Euch bei Christiane bis 
zum Sonntag, 29.11.vorzubestellen (Tel.: 
930019). 
Für Euch zur Auswahl stehen Linzerkuchen, 
Rhabarber-Baiser, Käsekuchen oder Birne-
Rahm-Kuchen. 
Wir freuen uns darauf, Euch etwas Gutes zu 
tun! 
 
Eure Landfrauen Leiselheim 
 
 

Sportverein  
Jechtingen

Haben sie schon einen Adventskalender? 
Unsere Grafik-Abteilung hat einen außer-
gewöhnlichen Adventskalender produziert, 
gefüllt mit leckerer Schokolade. 
Er kann ab sofort bestellt werden per E-Mail 
unter: verwaltung@sv-jechtingen.de oder 
per WhatsApp unter 0162 / 955 29 69. 
Er ist 174 mm breit und 249 mm hoch und 
kostet 6,50 € 
Damit unterstützen Sie den Sportverein. 
 
Mitgliedsbeiträge 
Wir weisen darauf hin, dass am 3. Dezember 
die Mitgliedsbeiträge abgebucht werden. 

 

Sonstiges

Stellenausschreibung 
Geschäftsführung 
Naturgarten  
Kaiserstuhl GmbH

Die Region Kaiserstuhl-Tuniberg im Süden 
Baden-Württembergs zählt zu den wärms-
ten und schönsten Ausflugs- und Urlaubs-
zielen Deutschlands. Die vom Weinbau ge-
prägte Region mit 5.000 Gästebetten und 

560.000 Übernachtungen bietet Naturerleb-
nisse, eine Vielzahl an Veranstaltungen und 
verfügt über eine attraktive Gastronomie-
landschaft, die zum Genuss regionaler Spe-
zialitäten einlädt.

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH (gegen-
wärtig 7 Mitarbeiter/-innen / 4 VZÄ) bündelt 
die Aktivitäten der Destination im Bereich 
Tourismusmarketing als Bestandteil einer 
nachhaltigen Regionalentwicklung. Die 
von den Kommunen, der Weinwirtschaft 
und der Gastronomie der Region getragene 
GmbH ist die treibende Kraft bei der Ver-
marktung der Destination, hat einen kurzen 
und direkten Draht zu den Leistungsträgern 
in der Region, setzt Impulse und motiviert 
zu gemeinschaftlichem Engagement.

Für die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH 
suchen wir baldmöglichst eine neue
Geschäftsführung (m/w/d),
welche die Destination Kaiserstuhl-Tuniberg 
mit Freude noch besser macht.

Es gibt viele Gestaltungsmöglichkeiten 
an der Sonnenseite Badens:
•  Schlagkräftig für mehr Nachfrage sorgen: 

Konzeption und Umsetzung effektiver 
Marketingaktivitäten, Optimierung des 
bestehenden Angebotes

•  Gemeinschaften schaffen: Initiierung 
und Weiterentwicklung von Kooperatio-
nen mit touristischen Leistungsträgern

•  Online gehen: Steigerung der Online-
buchbarkeit aller Angebote

•  Heimat pflegen: nachhaltige Regional-
entwicklung

•  Geschäfte führen: Betriebswirtschaftliche 
Planung und Controlling sowie eigen-
ständige Personal- und Einsatzplanung 
für die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH

•  Interessen vertreten: bei Verbänden und 
Institutionen

Das sollten Sie zu uns mit in die Weinber-
ge bringen:
•  Zeitgemäße Marketingkompetenz (stra-

tegisch & operativ), mit Affinität zur Di-
gitalisierung, Social-Media-Marketing-
Kenntnisse

•  Exzellente Kommunikationsfähigkeiten, 
Konfliktfähigkeit und Verhandlungsge-
schick

•  Mehrjährige Berufs- & Führungserfah-
rung in leitender Position, idealerweise 
im Destinationstourismus; wünschens-
wert sind Regionalkenntnisse in Baden-
Württemberg

•  Fundierte betriebswirtschaftliche Kennt-
nisse und sehr gute analytische und 
organisatorische Fähigkeiten, anwen-
dungssichere MS-Office-Kenntnisse

•  Gutes Verständnis gängiger touristischer 
Informations-, Reservierungs- und Bu-
chungssysteme

Wir erwarten, dass Sie Lust haben, am Leben 
in der Region teilzunehmen und in der Regi-
on Ihren Wohnsitz nehmen.

Die Region Kaiserstuhl-Tuniberg im Süden Baden-Württembergs zählt zu den wärmsten und schönsten Ausflugs- 
und Urlaubszielen Deutschlands. Die vom Weinbau geprägte Region mit 5.000 Gästebetten und 560.000  
Übernachtungen bietet Naturerlebnisse, eine Vielzahl an Veranstaltungen und verfügt über eine attraktive  
Gastronomielandschaft, die zum Genuss regionaler Spezialitäten einlädt.

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH (gegenwärtig 7 Mitarbeiter/-innen / 4 VZÄ) bündelt die Aktivitäten der Des-
tination im Bereich Tourismusmarketing als Bestandteil einer nachhaltigen Regionalentwicklung. Die von den 
Kommunen, der Weinwirtschaft und der Gastronomie der Region getragene GmbH ist die treibende Kraft bei der 
Vermarktung der Destination, hat einen kurzen und direkten Draht zu den Leistungsträgern in der Region, setzt 
Impulse und motiviert zu gemeinschaftlichem Engagement.

Für die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH suchen wir baldmöglichst eine neue 

Geschäftsführung (m/w/d), 
welche die Destination Kaiserstuhl-Tuniberg mit Freude noch besser macht.

Es gibt viele Gestaltungsmöglichkeiten an der Sonnenseite Badens:

Stellenausschreibung
Geschäftsführung
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH
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Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung einschließlich Angabe Ihrer Ge-
haltsvorstellungen. Senden Sie diese bitte 
bis zum 8. Januar 2021 an den Bürgermeis-
ter der Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl, 
Herrn Benjamin Bohn, Bahnhofstraße 20, 
79235 Vogtsburg-Oberrotweil, 
bohn@vogtsburg.de. 

Für Rückfragen unter 07662 812-24 steht 
Herr Bohn gerne zur Verfügung.

 
Kriminalität im Zusammen-
hang mit Corona: 
Polizeipräsidium warnt vor neuer Varian-
te des Schockanrufes - 
Betrüger geben sich als Ärzte aus 
In den letzten Tagen mehrten sich soge-
nannte Schockanrufe bei Bürgerinnen und 
Bürger im Bereich des Polizeipräsidiums 
Freiburg. Aktenkundig wurden am Freitag, 
13.11.2020 Betrugsfälle in Bötzingen, Rhein-
hausen und Bad Bellingen. 

Perfide Täter nutzen den Schutzinstinkt 
Das Vorgehen der unbekannten Täter am 
Telefon ist äußerst perfide: Die Anrufer ge-
ben sich am Telefon als Ärzte eines Kran-
kenhauses aus. Sie teilen mit, dass ein naher 
Angehöriger (Sohn, Tochter, Enkelkind etc.) 
schwer an Corona erkrankt sei und dringend 
teure Medikamente bedürfe. Eine weitere 
kostspielige Betrugsvariante ist auch die 
Verlegung des „erkrankten Angehörigen“ 
per Rettungshubschrauber in eine Spezial-
klinik! 
 
Tipps des Polizeipräsidiums Freiburg
•	 Seien Sie achtsam, wenn Sie am Te-

lefon oder PC um hohe Geldbeträge 
oder sonstige Wertsachen angegan-
gen werden. 

•	 Seien Sie gewiss: Ärzte rufen nicht an 
um Vorkasse zu verlangen!

•	 Warnen Sie als Sohn, Tochter, Enkel etc. 
Ihre betagten Angehörigen vor dieser 
aktuellen Betrugsmasche. Treffen Sie 
innerhalb Ihrer Familie Absprachen!

•	 Beim geringsten Verdacht rufen Sie bit-
te sofort Ihre Polizei über die kostenlo-
se Notrufnummer 110

Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie un-
ter www.polizei-beratung.de 
 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
Referat Prävention 
Karl-Heinz Schmid, KHK 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
0761 / 29608-25 
 
 
Bundesagentur für Arbeit 
Kurzarbeit und Wirtschaftshilfe nach Teil-
Lockdown 
Wichtige Informationen für Betriebe 
Nach dem ersten Lockdown im Frühjahr 
zeichnete sich eine wirtschaftliche Erho-
lung ab, sodass einige Betriebe im Sommer 
die Corona bedingte Kurzarbeit wieder be-
enden konnten. Nach dem Teil-Lockdown 

stehen erneut einige Betriebe vor einer 
unfreiwilligen Betriebseinschränkung oder 
-pause. 

Muss Kurzarbeit neu beantragt werden? 
Aufgrund der neuen Corona-Verordnungen 
sind viele Betriebe und Unternehmen ab No-
vember gezwungen, erneut kurzzuarbeiten. 
Betriebe, die bereits in der Vergangenheit 
Kurzarbeit angezeigt hatten, müssen dabei 
beachten, dass bei Unterbrechungen des 
Leistungsbezugs von mindestens drei zu-
sammenhängenden Monaten der bisherige 
Anspruch auf Kurzarbeitergeld endet. Dies 
gilt auch, wenn die Kurzarbeit ursprünglich 
für einen längeren Zeitraum bewilligt wur-
de. In diesen Fällen müssen die Vorausset-
zungen neu nachgewiesen und Kurzarbeit 
fristgerecht innerhalb des ersten Monats 
angezeigt werden. Liegen die Voraussetzun-
gen erneut vor, wird die Bezugsdauer eben-
falls neu festgelegt. 
Beispiel: Ein Betrieb hat im März 2020 für 
den Zeitraum von März bis Dezember Kurz-
arbeit angezeigt. Dieser Zeitraum wurde 
von der Agentur für Arbeit auch bewilligt. 
Seit August wird in dem Betrieb wieder voll 
gearbeitet. Wird ab November erneut Kurz-
arbeit nötig, muss sie im November erneut 
angezeigt werden. Erst nach dieser Anzei-
ge kann dann monatlich nachträglich eine 
Abrechnung des Kurzarbeitergelds erfol-
gen. Wichtig: Die erhöhten Leistungssätze 
ab dem vierten beziehungsweise siebten 
Bezugsmonat stehen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern auch in einem neuen Kurzar-
beitszeitraum weiter zu. Die Unterbrechung 
löst also keinen Neubeginn der individuel-
len Bezugsdauer aus. 

Kurzarbeitergeld wird auf Wirtschaftshil-
fe angerechnet 
Betriebe, die vom angeordneten Teil-Lock-
down betroffen sind und die kürzlich von 
der Bundesregierung beschlossene außer-
ordentliche Wirtschaftshilfe (Umsatzaus-
fallentschädigung) beantragen, beziehen 
Kurzarbeitergeld wie bisher auch. Das Kurz-
arbeitergeld wird in der Folge bei der Be-
rechnung der Wirtschaftshilfe angerechnet. 
Kurzarbeitergeld und Wirtschaftshilfe wer-
den also nicht addiert. 
Weiterführende Informationen gibt es unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-
kurzarbeit und 
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Coro-
navirus/coronahilfe.html 
 
 
Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau 
SVLFG bietet Schweinehaltern Unterstüt-
zung an 
Aufgrund der grassierenden Afrikani-
schen Schweinepest hat die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) präventive Maßnah-
men getroffen und möchte betroffenen 
Unternehmen helfen. 
Neben einer „Krisenhotline“ für belaste-
te Versicherte bietet die SVLFG Lösungen 
im Falle von Zahlungsschwierigkeiten der 

Beiträge an. Betriebsbesichtigungen in 
Schweinhaltungsbetrieben führt sie bis auf 
weiteres nicht durch, um das Infektionsrisiko 
nicht zu erhöhen. 

Krisenhotline 
Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 
erreichen Versicherte 24 Stunden an allen 
sieben Tagen der Woche ausgebildete Psy-
chologen. Diese von der SVLFG beauftrag-
ten Experten wissen über die Belange und 
die aktuellen Notsituationen in den grünen 
Berufen Bescheid. Sie versuchen in einer 
akuten Krise zu stabilisieren und zu unter-
stützen. Informationen zur Krisenhotline hat 
die SVLFG auch im Internet unter www.svlfg.
de/krisenhotline bereit gestellt. 

Beitragszahlung 
Kommt es vorübergehend zu Zahlungs-
schwierigkeiten und können deshalb die 
Beiträge nicht pünktlich gezahlt werden, 
empfiehlt die SVLFG, sich rechtzeitig vor 
der Beitragsfälligkeit mit ihr in Verbindung 
zu setzen. Gemeinsam wird eine Lösung zu 
finden sein. Säumniszuschläge, Mahnge-
bühren oder Vollstreckungskosten können 
vermieden werden und damit auch viel Är-
ger in einer ohnehin angespannten Situati-
on. Verringert sich zum Beispiel infolge der 
Seuche der Schweinebestand, kommt eine 
Anpassung des Beitragsvorschusses zur Be-
rufsgenossenschaft in Betracht. 

Betriebsbesichtigungen 
Die Außendienstmitarbeiter des Techni-
schen Aufsichtsdienstes der SVLFG be-
sichtigen vorerst keine Schweinehaltungs-
betriebe, um den Infektionsschutz in den 
Unternehmen nicht unnötig zu gefährden. 
Aus diesem Grund können Unternehmer 
und Mitarbeiter Schweine haltender Betrie-
be in Seuchengebieten (aktuell Branden-
burg und Sachsen) derzeit auch nicht an 
Seminaren der SVLFG teilnehmen. Notwen-
dige Unfalluntersuchungen und Ermittlun-
gen zu Berufskrankheiten erfolgen hier tele-
fonisch. Um den Unternehmen aber auch in 
der aktuellen Situation zur Seite zu stehen, 
verstärkt der Technische Aufsichtsdienst ins-
gesamt die telefonische Beratung. 
SVLFG 
 

 
Deutsche Rentenversicherung 
Freiwilligendienste
Ein Plus für die Rente 
Sich beruflich zu orientieren und dabei 
auch sozial zu engagieren – das ermögli-
chen die Freiwilligendienste. Wer sich dafür 
entscheidet, punktet zudem in der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Denn während 
des Einsatzes in einem Freiwilligen Sozialen 
oder Ökologischen Jahr oder beim Bundes-
freiwilligendienst sind die jungen Menschen 
automatisch pflichtversichert. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg mit.

Die Arbeitgeber melden den Dienst gleich 
zu Beginn bei der Sozialversicherung an. 
Mitgeteilt werden zudem die Beschäfti-
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gungszeiten und die Arbeitsentgelte. Die 
Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Ar-
beitslosen- und Unfallversicherung über-
nimmt der Arbeitgeber in voller Höhe. So 
steigert ein Freiwilligendienst auch die spä-
tere Rente. Und die dafür nötigen Beiträge 
müssen nicht vom sogenannten Taschen-
geld während des Freiwilligendienstes ge-
zahlt werden.

Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.
de sowie in der Broschüre »Freiwilligen-
dienst und Rente«. Die Broschüre kann unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 bezie-
hungsweise per E-Mail an presse@drv-bw.de 
bestellt oder direkt im Internet herunterge-
laden werden.

Ende des 
redaktionellen Teils

Großer Tupperwaren Sonderverkauf 
Samstag, den 21. November 2020, ganztags von 8 - 18 Uhr 

Zollstr. 5A  I Scholla-Werle  I Sasbach  
Bitte beachten Sie die Hygiene-Vorschriften und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 




